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Objekt: Miniaturporträt der Landgräfin
Hedwig von Hessen-Marburg,
geb. Herzogin von Württemberg
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0711 89 535 111
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Sammlung: Malerei, Kunst- und
Kulturgeschichtliche
Sammlungen

Inventarnummer: KRGT Miniat. XII,4

Beschreibung
Hedwig war die älteste Tochter Herzog Christophs von Württemberg. Im Jahr 1563 heiratete
sie in Stuttgart Ludwig, den späteren Landgrafen von Hessen-Marburg, ein Sohn Philipps
des Großmütigen. Das Paar blieb kinderlos. Die goldene Inschrift nennt den Namen und die
Titel der Dargestellten sowie das Entstehungsjahr des Porträts: „HEDWIG LANDGRAVI(n)
ZU HESSE(n) GEB(o)RE(ne) HERZOGI(n) ZU WIRT(en)BERG AN(n)O 1569“.
Die Prinzessin hat blonde, zurück gekämmte Haare unter einem goldenen Netz und einem
kleines, schief sitzendes, schwarzes Barett mit weißer Feder. Sie trägt ein schwarzes Gewand
mit Puffärmeln und goldenen Schleifchen, hohem Kragen und kleiner weißer Krause. Um
ihren Hals liegt eine dreifache Goldkette mit zwei Anhängern.
[Matthias Ohm/Delia Scheffer]

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Holz
Maße: H. 16,7 cm, B. 11,4 cm
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Schlagworte
• Herrschaft
• Malerei
• Miniatur
• Porträt
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